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Liebe Genossinnen und Genossen,

seit drei Jahren darf ich den Leipziger Norden im Deutschen Bundestag vertreten. Das ist für mich nicht nur 
ein Job, sondern eine große Ehre und zugleich Verpflichtung. Für euch und alle Leipziger:innen bin ich regel-
mäßig persönlich sowie mit meinem Bürgerbüro „Jedermanns“ mitten im Wahlkreis in Gohlis ansprechbar.

Seit 2021 ist es meine Motivation, Politik für die Region und Menschen umzusetzen und darin nahbar zu 
sein. Die Begegnungen im Wahlkreis und beim Austausch im Bundestag sind das, was mich antreiben. Jedes 
Gespräch, jede Rückmeldung zeigt mir, wie wichtig es ist, die Leipziger Anliegen direkt in den Bundestag zu 
tragen.

Vieles ist bereits gelungen, manches Millionen-Projekt auf den Weg gebracht, andere Anliegen brauchen mit 
der Unterstützung von Partnern in Stadt, Land und Fraktion noch volle Aufmerksamkeit. Eine kleine Zwischen-
bilanz findet ihr auf meiner Homepage unter: holger-mann.de/bilanz

Meine Herzensthemen sind Bildung, Wissenschaft und Innovation. Denn ich bin überzeugt: Eine starke Zu-
kunft beginnt bei unseren Kitas, Schulen und Universitäten, bei den klugen Köpfen, die Innovationen voran-
treiben, und bei den Lehrer:innen und Forscher:innen, die unser Wissen weiterentwickeln und weitergeben. 
Diese Überzeugung spiegelt sich in meinem Engagement im Ausschuss Bildung, Forschung und Technikfolgen-
abschätzung, als stellvertretender Sprecher der Bundestagsfraktion in diesem Bereich und auch als ehrenamt-
licher Aufsichtsrat der Agentur für Sprunginnovationen (SPRIND) in Leipzig wider.

Mit dem Startchancenprogramm – dem größten Bildungsprogramm, das Bund und Länder jemals gemeinsam 
auf den Weg gebracht haben – haben wir einen wichtigen Schritt für unsere Schulen und die Teilhabe aller 
Kinder gemacht. Es ist nicht nur eine politische Entscheidung, sondern eine Herzensangelegenheit: Jedes Kind 
verdient die gleiche Chance auf eine gute Bildung, unabhängig davon, woher es kommt.

Wir haben auf der Ebene von Forschung und Innovation Erfolge erzielt. Die Verhandlungen zum SPRIND-Ge-
setz und die neue steuerliche Forschungsförderung waren harte Kämpfe, aber sie haben sich gelohnt. Mit über 
zwei Milliarden Euro, die wir in neue, beeindruckende Großforschungseinrichtungen in Delitzsch und der Lau-
sitz investieren, setzen wir starke Impulse für die Modernisierung unserer Wirtschaft und für eine exzellente 
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Wissenschaft. Diese Projekte werden nicht nur die regionale Wirtschaft stärken, sondern auch langfristig gute 
Arbeitsplätze schaffen und unsere Region zukunftssicher machen.

Das Wissenschaftszeitvertragsgesetz werden wir noch in dieser Legislaturperiode reformieren. So kämpfen 
wir für bessere Arbeitsbedingungen in der Wissenschaft. Wir wollen gute Arbeit zum verlässlichen Standard in 
Lehre und Forschung machen. Zudem arbeiten wir mit Hochdruck an einem Gesetz zur finanziellen Förderung 
von Sozialer Innovation. Denn ich bin fest davon überzeugt, dass unser gesellschaftlicher Zusammenhalt von 
Innovationen in diesem Bereich profitiert.

Es ist bedauerlich, dass all diese Erfolge in den hitzigen Debatten unserer Zeit oft untergehen. Die aktuellen 
Konflikte um die Pandemiefolgen, Migration und den Krieg in der Ukraine fordern und verdienen viel Raum 
und Ressourcen. Dennoch dürfen wir nicht vergessen, dass wir bei den Themen Bildung, Arbeit, Rente und 
Pflege wirklich viel erreicht haben. Wir können und müssen selbstbewusster auf unsere Bilanz blicken – und 
ich will diese Erfolge mit ganzer Kraft sichtbar machen.

Als ich im Januar 2021 bei meiner Nominierung sagte: „Ich will mit euch die CDU nach 16 Jahren in die Oppo-
sition schicken“, schien das bei 14 Prozent für die SPD in Umfragen für viele fast unmöglich. Doch acht Monate 
später gewann die SPD die Bundestagswahl. Auch wenn ich das Direktmandat damals um 0,3 Prozentpunkte 
verpasste, zeigte das Wahlergebnis: Mit Entschlossenheit und als starkes Team können wir viel erreichen.

Denn unsere Ziele – bezahlbares Wohnen, eine soziale und klimagerechte Energiewende und nachhaltige In-
vestitionen – stehen oft vor großen Hürden. Zu oft ist es unser kleinster Koalitionspartner, die FDP, der uns auf 
diesem Weg blockiert. Die Union wiederum gefällt sich in ihrer Fundamentalopposition und fordert populisti-
sche Maßnahmen von der Ampel, während sie die wachsende Gefahr des Rechtsextremismus ignoriert. Aber 
wir wissen: Das reicht nicht, um unser Land sicher und gerecht in die Zukunft zu führen.

Wir treten 2025 nicht für die Ampel an. Wir treten an für maximale sozialdemokratische Kraft und Program-
matik. Denn gerade in Zeiten, in denen rechte Kräfte immer stärker werden, braucht unser Land die SPD 
sowohl als fortschrittliche Kraft, wie auch als stabilen Anker für den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Wir 
müssen immer wieder Position beziehen: Für Demokratie, für soziale Gerechtigkeit, für nachhaltigen Klima-
schutz, für gute Bildung und für Sicherheit.

Diese Überzeugung treibt mich an. Deshalb erkläre ich euch hiermit offiziell meine erneute Kandidatur für 
den Deutschen Bundestag im Leipziger Norden. Ihr kennt mich: Ich packe an, ich vermittle und ich scheue 
keine harten Diskussionen. Ob als Vorsitzender der Leipziger SPD oder als Sprecher unserer Landesgruppe im 
Bundestag – ich übernehme Verantwortung in herausfordernden Zeiten, mit Leidenschaft und aus Überzeu-
gung.

Mein Ziel bleibt es, die Interessen der Leipziger:innen in Berlin zu vertreten und gemeinsam mit Euch unsere 
Stadt und unsere Region weiter voranzubringen. Leipzig hat viel Potenzial und ich möchte meinen Teil dazu 
beitragen, dass wir dieses Potenzial in Zukunft voll ausschöpfen.

Wenn ihr Fragen, Anregungen oder auch Kritik zu meiner Kandidatur habt, dann sprecht mich an. Ob in den 
Ortsvereinen oder in den Arbeitsgemeinschaften – ich werde euch wie immer gern persönlich Rede und Ant-
wort stehen, soweit es mein Terminkalender zulässt.

Denn nur gemeinsam können wir unsere Ziele erreichen.

Solidarische Grüße

Euer Holger


